[bookmark: _Hlk75962827]Wie müssen Sie als Arbeitgeber seit dem 01.08.2022 für transparente Arbeitsbedingungen sorgen?
Sehr geehrte Mandantin, 
sehr geehrter Mandant,
der Überarbeitung des Nachweisgesetzes schenkte kaum jemand große Beachtung - dafür schlägt sie, seit das Inkrafttreten zum 01.08.2022 bekannt geworden ist, umso größere Wellen. Denn das Gesetz wurde sowohl inhaltlich als auch von den Fristen her deutlich verschärft. 
Zuvor hatten Sie als Arbeitgeber lediglich die Pflicht, Ihren Arbeitnehmern innerhalb eines Monats nach Arbeitsbeginn die Bedingungen des Arbeitsvertrags in Schriftform zu übergeben. Und selbst wenn Sie diese Frist versäumten, hatten Sie keine unmittelbaren Sanktionen zu befürchten. Nun müssen Sie einige Bedingungen bereits am ersten Arbeitstag aushändigen und dann eine deutlich umfangreichere Niederschrift nachreichen als früher. Grundsätzlich gilt das zwar nur für neue Verträge, doch bei Altverträgen gibt es ebenfalls Handlungsbedarf, wenn ein Arbeitnehmer eine entsprechende Anpassung verlangt.
Daher ist es dringend geboten, die bisherigen Vorlagen für Arbeitsverträge an die neuen Regelungen anzupassen und die verkürzten Fristen im Auge zu behalten - nicht zuletzt, um die jüngst eingeführten Geldbußen abzuwenden.
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	In unserer Infografik auf der nächsten Seite erfahren Sie, welche Neuerungen sich durch das neue Nachweisgesetz ergeben und was das für Sie bedeutet. Gerne unterstützen wir Sie bei Einzelfragen, die sich bestimmt ergeben werden.


Mit freundlichen Grüßen
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Wie mussen Sie als Arbeitgeber seit dem 01.08.2022

fur transparente Arbeitsbedingungen sorgen?
Achtung: VerstolRe gegen die neuen Nachweispflichten werden mit bis zu 2.000 € je Fall geahndet!

Handelt es sich um einen Arbeitsvertrag,
den Sie fir die Zeit ab dem 01.08.2022 abgeschlossen haben oder abschlieBen werden?

Nein

Ein Altvertrag, der mit Arbeitsbeginn vor dem
01.08.2022 geschlossen wurde, muss grund-
satzlich nicht angepasst werden.

Aber: Wenn der Arbeitnehmer danach ver-
langt, miissen Sie seinen Vertrag um eine
Niederschrift in der neuen detaillierten Form
erganzen!

Dann gelten auch die neuen Fristen: Beson-
ders wichtige Arbeitsbedingungen mussen
Sie innerhalb von sieben Tagen in Schrift-
form vorlegen und die restlichen Angaben
innerhalb eines Monats.

Wer alles gleich parat hat, ist klar im Vorteil!

Die vom neuen Nachweisgesetz vorgesehene Staffelung der Fristen sorgt fiir unnétigen Verwal-
tungsaufwand und dirfte fir das Personalbliro kaum praktikabel sein. Stattdessen sollten beim
Inkrafttreten eines neuen Arbeitsvertrags immer auch alle erforderlichen Arbeitsbedingungen
verschriftlicht und ausgehandigt sein.

Die wichtigsten Angaben, die die Niederschrift zum Arbeitsvertrag auBerdem enthalten muss:
% Zusammensetzung und Hohe des Arbeitsentgelts % Ruhepausen und Ruhezeiten
inkl. Uberstundenvergitung % ggf. Einzelheiten zur Arbeit auf Abruf
& Zuschlage, Zulagen und Prémien sowie etwaige % ggf. Anspruch auf von Ihnen bereitgestellte Fortbildungen

Sonderzaflungen & ggf. Name und Anschrift des Versorgungstragers der
& Falligkeit und Auszahlungsform des Arbeitsentgelts \ gg{riebnchen Altersversorgung IS

& Kundigungsfrist und das dann einzuhaltende Ver- ® ggf. Hinweis auf die Maglichkeit des Mitarbeiters, seinen
fahren sowie Hinweis auf dreiwdchige Frist zur Arbeitsort frei zu wahlen

Erhebung einer Kindigungsschutzklage % Hinweis auf die anwendbaren Tarifvertrage, Betriebs- oder

& ggf. Schichtsystem, Schichtrhythmus und Voraus- Dienstvereinbarungen sowie Regelungen paritatisch be-
setzungen fur Schichtanderungen setzter Kommissionen

Gut zu wissen:

Den Nachweis der wesentlichen
Vertragsbedingungen konnen
Sie auch durch einen Verweis

auf Kollektivvereinbarungen (z.B.
auf Tarifvertrage und Betriebsver-
einbarungen) oder auf gesetzliche
Regelungen (z.B. beim Urlaubs-
anspruch) erbringen.

Gerne stehen wir lhnen

Bei Fragen zu weiteren Details wie z.B. den erforderlichen Angaben bei
Auslandstatigkeit oder Arbeitnehmertberlassung sprechen Sie uns an!

Alle Angaben nach bestem Wissen, jedoch ohne Gewéhr. Diese Information ersetzt nicht die individuelle Beratung. Rechtsstand: Juli 2022.




